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Ara-Papageien (Ara spp.) 

Die acht Arten der Papageiengattung Ara gehören zu den eindrucksvollsten 
Vertretern der neotropischen Vogelwelt und faszinieren durch ihre  Schönheit 
und Intelligenz. Aras tragen eine Gesichtsmaske aus federfreier Haut und 
werden bis 90 Zentimeter groß. In der Natur können sie 50 Jahre alt werden. Mit 
ihren kräftigen Schnäbeln knacken sie stärkehaltige hartschalige Früchte. 
Bechstein- oder Soldaten-Aras (A. ambiguus) sind im Bestand stark bedroht: 
durch illegalen Handel, vor allem aber durch Lebensraumverlust (Waldfrag-
mentierung, Abholzung der Nist- und Futterbäume wie der Waldmandel). In 
Costa Rica führten Regenwaldschutzprojekte und Zuchtprogramme zu erfolg-
reichen Auswilderungen zweier Arten, die sehr verspielt sind - auch über Art-
grenzen hinweg. Fliegend: Scharlach-Ara (Ara macao), unten mit Ara ambiguus. 

 
 

  
 

  

   


